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Antragsteller*in:  Melih Keser (KV Duisburg)

Anderungsantrag zu WP-1

Von Zeile 409 bis 410 einfiigen:
Zusatznutzen fir einen sicheren und besseren Radverkehr wird es mit den Griinen in Nordrhein-
Westfalen nicht mehr geben.

FuRverkehr fordern

FuRverkehr ist eine Basismobilitat und die dlteste Mobilitatsform in der Geschichte. Wir Griine werden
den Nachhaltigsten und altesten Mobilitdatsform eine neuen Stellenwert im Land NRW geben.

Wir unterstitzen die Kommunen bei der Entwicklung und Erstellung kommunaler
FuRverkehrsstrategien.

Die Kommunen werden von der Entwicklung bis zur Umsetzung zusammenhangender und
kleinteiliger, barrierefreier kommunaler FuRwegenetze, die mit ziel- und routenorientiertem
Wegweisesystem sowie Sitzmdglichkeiten und Wetterschutz ausgestattet sind begleitet und
unterstutzt.

Wir entwickeln ein Landesprogramm zur Unterbindung des Parkens von Kraftfahrzeugen auf
Gehwegen: Zulassung von legalisiertem Gehwegparken nur dann, wenn die Mindestrestgehwegbreiten
gemaf den Vorschriften in YwV-5tVO Z. 315, VwWV-5tVO Zu Anlage 2 Ifd. Nummer 74
Parkflachenmarkierungen sowie YWV-5tVO 88 39-43 eingehalten werden kdnnen.

Wir unterstitzen die Kommunen bei der Entwicklung und Erstellung barrierefreier Querungshilfen,
- auf der Strecke (Zebrastreifen, Mittelinseln, Fuf3ganger-LSA),

- an nicht-signalisierten Knotenpunkten: Anlage von Zebrastreifen Uber die Hauptrichtung(en) sowie
von Gehwegiiberfahrten und Gehwegvorstreckungen an/iiber einmiindende(n) Straf3en.
Insbesondere soll auch ein Zebrastreifenprogramm NRW entwickelt werden.

Wir erstellen eines Landesprogramm fiir fufgangersichere (konfliktfreie) und fuRgangerfreundliche
LSA-Steuerung, die

- Konfliktfreie (fuRgangersichere) Ampelschaltungen (Rundum-Griin, Diagonalgriin, Getrennte/Separate
Abbiegephase)

- Fufdgangerfreundliche Ampelschaltungen: Die Schaltung von Lichtsignalanlagen soll
fuRgangerfreundlich sein (d. h. sie muss die tatsachlichen Zeiten, die FuRgangerinnen und Fufdganger
bendtigen, um eine lichtsignalgeregelte Kreuzung zu Uibergueren, berticksichtigen).

Wir erstellen ein Landesprogramm zur Einrichtung “temporarer Spielstraen”

Begriindung

Wenn wir die Klimaziele erreichen wollen, ist die Forderung des Fufdverkehrs unabdingbar. Die
meisten FufRganger*innen sind Kinder bis 14 und Senior*innen ab 60 Jahre alt.

Diese Altersgruppen sind am schutzbedurftigsten und den Gefahren des Verkehrs besonders
ausgesetzt. Sie bendtigen vor allem sichere und barrierefreie FuRverkehrsanlagen. Daher braucht die
Forderung des FuBverkehrs einen eigenen Schwerpunkt im Wahlprogramm. Insbesondere sollten wir
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darauf achten, dass Fuf3- und Radverkehr nicht gegeneinander ausgespielt werden. Fu3- und
Radverkehr brauchen jeweils einen eigenen Schwerpunkt.

Unterstiitzer*innen

Ikram Kabchi (KV Duisburg); Santharupiny David (KV Leverkusen); Manoj Jansen (KV Heinsberg); Sabine
Yindem (KV Remscheid); Nihat Mert (KV Bonn); Ali Bas (KV Warendorf); Antje Westhues (KV Bochum);
Schabestan Gafori (KV Mettmann); Endrju Selimaj (KV Duisburg); Meral Thoms (KV Viersen); Jan
Matzoll (KV Recklinghausen); Cim Kartal (KV Bielefeld); Natalie Kajzer (KV Essen); Simon Bogumil-
Ucan (KV Kéln); Jenny Brunner (KV Dortmund); Hans-Josef Dederichs (KV Heinsberg); Merfin Demir (KV
Mettmann)

Seite 2



	WP-1-409-1 Lebensgrundlagen erhalten
	Änderungsantrag zu WP-1
	Von Zeile 409 bis 410 einfügen:

	Begründung
	Unterstützer*innen


